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Liebe Leser und Leserinnen, 
 
An der ausserordentlichen GV vom 5. Mai wurden die neuen Statuten einstimmig 
angenommen. Diese wurden zudem an der Vorstandssitzung vom 23. Juni defini-
tiv bestätigt und treten ab sofort in Kraft.  
 
Die neuen Statuten 2022 sind vorläufig auf der Webseite abrufbar.  
 
Anschliessend, anfangs nächsten Jahres, nach der Mitgliederversammlung im 
Januar, wenn auch die Reglemente der Sport-Abteilungen und Ressorts 
aktualisiert sind, wird alles zusammen in einer Version zusammengefasst und 
gedruckt und elektronisch verfügbar sein.  
 
Danach erfolgt ein Versand an alle Mitglieder. Auch die Mitglieder, die das 
Vereinsheft per Post erhalten, werden die Statuten natürlich ausgedruckt auf dem 
Postweg erhalten.  
 
 
 

René Herzog 

 

 

 

 
Titelbild: Männerriege Ausflug Bild von Aldo Bischof 
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Das Gerüst der neuen Homepage steht, die grafischen Elemente sind bestimmt.  
Nun müssen die Seiten noch mit Inhalten gefüllt werden. Und da hoffe ich doch 
auf die Mitarbeit der ganzen TVO-Familie. Es geht um Geschichte und um Infor-
mationen, die für die Besucher der Webseite interessant und wichtig sind. 
 
Neu haben wir eine eigene Seite für die Jugendriege und auch für die Handball-
Abteilung vorgesehen. Die Wartung übernimmt jeweils die entsprechende Person 
der einzelnen Ressorts und Abteilungen. Dazu dann später mehr. 
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Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung des 
Turnvereins Oerlikon 

von Donnerstag, 5. Mai 2022, 19:30 bis 20:42 Uhr 
im Pfarreisaal Herz-Jesu-Oerlikon, Schwamendingenstrasse 55, 8050 Zürich  
 

1. Begrüssung, Formelles, Wahl der Stimmenzähler 
 

Um 19:30 Uhr eröffnet die Präsidentin Irene Erlacher die mehrfach verschobene 
ausserordentliche Generalversammlung des Turnvereins Oerlikon, einberufen zur 
Diskussion und Verabschiedung neuer Statuten. Sie legt kurz die lange dauernde 
Vorbereitung und mehrfache Verschiebung dieser Versammlung dar und weist 
auf die korrekte Einladung im <Oerliker Turner> von März und Mai 2022 hin. 
 
Einziges materielles Traktandum ist die Verabschiedungen der Statuten. 
 
Irene Erlacher kann folgende Mitglieder begrüssen: Mischa Ammann (HB), 
Werner Brändli, Werner Brunner, Roger Bühlmann (HV), Jacky Gut, René Herzog 
(HV/MR), Max Huber, Bernhard Kamer (HV), Bruno Maggi, Arthur Pfäffli, Bruno 
Wüthrich (LA). 
Es sind somit 12 stimmberechtigte Mitglieder anwesend; das qualifizierte Quorum 
zur Verabschiedung der Statuten beträgt demnach 9 (!). 
 
Entschuldigt haben sich die vier weiteren Mitglieder des Hauptvorstands und 
Hans-Peter Noser, der viel zur Belebung des Revisionsprozesses beigetragen 
hat. 
 
Angesichts dieser Präsenz wird auf die Bestimmung eines Stimmenzählers 
verzichtet. 
 

2. Neue Statuten des Turnvereins Oerlikon 
 

Der Statutenentwurf, ausgearbeitet durch vier Mitglieder des Hauptvorstands und 
durch diesen zuhanden einer a.o. GV verabschiedet, wurde allen Mitgliedern des 
TVO am 3. Oktober zugestellt, und liegt ausserdem der Versammlung vor. Beides 
gilt auch für die Einwendungen bzw. Anmerkungen von Hans-Peter Noser und 
Arthur Pfäffli; diese bilden Grundlage zu reger Diskussion. Im Aktenprotokoll 
werden die einzelnen Artikel, die zur Beratung gelangten, aufgeführt. Im zur Ver-
öffentlichung in einer Sondernummer des <Oerliker Turner> erstellten Beschluss-
protokoll wird lediglich das End-Abstimmungsresultat bekanntgegeben, und die 
durch die a.o. GV bereinigten Statuten werden in vollem Text publiziert. (Orientie-
rungshalber angefügt sei, dass die Problematik der Auflösung des Vereins und 
deren finanzielle Folgen ein wesentlicher Punkt der Diskussion durch die Versam-
mlung war.) 
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Die neuen Statuten des Turnvereins Oerlikon werden mit allen 12 Stimmen 
genehmigt! 

 
3. Diverses 
 

wird nicht benutzt 
 
 
Zürich, 6. Mai 2022      der Protokollführer: 
 
       Bernhard Kamer 
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Wir suchen dich! 

Arbeitest du gerne in einem Team? Bist du kommunikativ? Bist du gesellig? 
Siehst du technische Probleme als Herausforderung? 
Wenn du eine dieser Fragen mit ja beantworten kannst, bist du genau die / der 
Richtige, um in unserem Berghausteam mitzuwirken. 
Die Binsenwahrheit ist ja, dass wir alle nicht jünger werden, darum wäre es schön 
dich als Verstärkung unseres Teams begrüssen zu können. 
Wenn du interessiert bist oder gerne noch genaueres wissen möchtest, rufe mich 
doch einfach an oder schreib mir eine Mail. Du erreichst mich unter 044 321 15 50 
oder artpfaeffli@gmx.ch. 
Ich freue mich von dir zu hören bzw. zu lesen. 
 
 
Bauarbeiten an der Strasse Lauenen 
Wie ihr vielleicht schon wisst – sonst erfährt ihr es nun – sind momentan intensive 
Sanierungsarbeiten im Gange. So wird die Strasse ab Ibergereggstrasse bis zu 
den Häusern Hinterlauenen, also auf eine Länge von 1.6 km, saniert und um 30 
cm verbreitert. In diesem Bereich finden auch Geländesicherungsmassnahmen 
durch das Erstellen von Trockensteinmauern statt. 
Im Bereich Hinterlauenen bis Müsli wird talseits teilweise zusätzlich Belag auf-
gebracht (schiften) um Unebenheiten auszugleichen bzw. die nötige Breite zu 
erreichen. 
Von Müsli bis zum Kehrplatz unterhalb der Müsliegg wird inklusive dem 
Abzweiger zum Chlösterli eine Belagsverstärkung stattfinden. 
In Folge dieser teilweise intensiven Arbeiten kommt es aktuell immer wieder zu 
tageweisen Strassensperrungen. Im Waldbereich unterhalb Heinzers waren diese 
– bedingt durch eine neue Kofferung der Strasse – auch mehrtägig. 
Dies hat natürlich auch Einfluss auf die Vermietung des Hauses. Im Mietvertrag 
wurde deshalb eine entsprechende Klausel aufgenommen und die jeweils 
betroffenen Mieter werden von uns zeitnah per Telefon und unsere Webseite 
(www.tvoerlikon-berghaus.ch/news) informiert. 
Auf dem nebenstehenden Bild seht ihr was nebst der Strassenverbreiterung 
aktuell alles beim Berghaus geplant ist. So wird die Einfahrt zu unserem Parkplatz 
entlang der Strasse verlängert und als Ausweichstelle ausgestaltet und die 
Geländeunebenheit im südlichen Teil unseres Grundstücks wird mit Aushub-
material von den Strassenverbreiterungsarbeiten aufgefüllt. All diese Arbeiten 
dauern noch bis in den Oktober (solange die Wetterlage es zulässt). Die rest-
lichen und abschliessenden Arbeiten finden dann im 2023 statt. 
 
 
 
 

mailto:artpfaeffli@gmx.ch
https://www.tvoerlikon-berghaus.ch/news/
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Trotz ausbleibendem Sieg: Erfolgreiche SOLA-Stafette für den 
TV Oerlikon 
 
Bereits im Vornherein war klar, dass ein Oerliker Sieg an der diesjährigen SOLA-
Stafette ein schwieriges Unterfangen würde, zu stark besetzt schien das aus 
Läuferinnen und Läufern aus Bern, Zürich, Uster und Frauenfeld bestehende 
Star-Team der Brownschen Spaziergänger. Tatsächlich feierte dieses einen Start-
Ziel-Sieg und unterbot dabei auch unseren Streckenrekord von 2017 – welcher 
immerhin noch ohne Carbon-Schuhe gelaufen worden war. 
 
Mit einer knappen Viertelstunde Rückstand, aber mit noch mehr Vorsprung auf 
die drittplatzierte Mannschaft lief das stärkste Oerliker Team TV Oerlikon 1 mit 
einer sehr ausgeglichenen Leistung auf Rang 2, welchen es ebenfalls mehr oder 
weniger vom Start bis ins Ziel halten konnte. Die gelaufenen 6:39.59 Stunden 
bedeuteten die zweitbeste jemals von einem Oerliker Team gelaufene Zeit. 
Besonders hervorzuheben sind dabei die drei Streckenbestzeiten von Benjamin 
(Strecke 7), Steve (Strecke 11) und Stefano (Strecke 14). 
 
Mit einer starken Aufholjagd kämpfte sich das Team TV Örlikä am Nachmittag 
noch von Rang 9 auf 4 und damit auf einen Diplomrang vor, verpasste mit 7:07.15 
Stunden jedoch die angestrebte Zeit unter sieben Stunden und verlor damit das 
Duell um den letzten Podestplatz gegen die Ticino Capitals um rund viereinhalb 
Minuten. Daran konnte auch das SOLA-Comeback von Chrigi nichts ändern, 
welche sich auf der Schlussstrecke nur gut 20 Sekunden hinter dem Etappen-
schnellsten Stefano und 16 bzw. 30 Sekunden vor den Konkurrenzteams der 
Brownschen Spaziergänger und der Ticino Capitals klassierte. Sein 2. Rang 
stellte das beste Teilstreckenergebnis für das TV Örlikä-Team dar. Beinahe wäre 
mit dem TV Oerlikon 2 noch ein drittes Oerliker Team in die Top Ten gelaufen, 
zum Schluss resultierte der gute 11. Rang. Das vierte Team aus Oerlikon, der TV 
Oerlikon 3, klassierte sich schlussendlich auf Rang 46 und rundete damit das 
solide Oerliker Vereinsergebnis ab. 
 
Allen teilnehmenden Läuferinnen und Läufern herzliche Gratulation zu den tollen 
Leistungen.  
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Resultate 

47. Sola-Stafette 

2. TV Oerlikon 1 6:39.59 h 

4. TV Örlikä 7:07.15 h 

11. TV Oerlikon 2 7:33.37 h 

46. TV Oerlikon 3 8:43.04 h 
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Spargelwanderung der Männerriege nach Flaach 

 
René -wer sonst? - organisierte anstelle des Trainings vor Christi Auffahrt für den 
Mi. 25. Mai 2022 ein quasi Ersatztraining. Die Liguster-Turnhalle ist vor jedem 
Feiertag am Vorabend geschlossen. 
So treffen sich vor 8.16 Uhr Adrian van der Lem, Aldo Bischof, Bruno Maggi, 
Jacky Gut, Yves Friedli, René Herzog und Neumitglied Urs Schwarz beim Gleis 
43 im Untergrund des Hauptbahnhofs Zürich. Als René diese Tour rekognoszierte 
war diese S12 einfach ausgefallen. Diesmal glücklicherweise nicht. 
Die doppelt geführte Zugskomposition ist sehr gut besetzt. Wir kriegen nur 
getrennt Sitzplätze. In Stettbach steigt noch Max zu. In Winterthur wird der Zug 
halbiert. Die hintere Hälfte fährt weiter Richtung Wil (SG), der vordere Teil sollte 
uns Richtung Schaffhausen zum Ziel Andelfingen bringen. Also steigen wir um. 
Es hat hier viel mehr freie Plätze. Hier treffen wir auf Felix Bätschmann und 
Werner Brändli. Diese waren schon in Zürich-Altstetten im richtigen Zugteil!? 
Unterwegs erklärt René Herzog als ehemaliger PET-Chef den Recycling-Prozess 
dieses Werkstoffes. Leider kommen wir nicht bis ans Ende seiner Ausführungen. 
Bruno wird wohl noch eigens nachfragen müssen. 
Pünktlich erreichen wir Andelfingen, der Boden ist nass und wir freuen uns auf 
den in der Einladung angekündigten Kaffee. Leider ist das angepeilte Restaurant 
‘Löwen’ geschlossen und wir müssen ein anderes Lokal suchen.  

Im Dorf finden wir das 
Café ‘Gans gmüetli’ (ist 
kein Schreibfehler, im 
Fall!) im ehemaligen 
Restaurant ‘Schmied-
stube’ mit hauseigener 
Confiserie. An zwei 
auseinanderstehenden 
Tischen finden wir noch 
Platz für uns. Znüniziit 
halt!? Hier hat es sehr 
nettes Personal in gelb-
blauem Outfit. Hat aber 
wohl nichts mit Solidarität 
mit den Nationalfarben 
der Ukraine zu tun. Wenn 

Werner gewusst hätte, dass Espresso und Latte Macchiato auf Brettchen serviert 
werden, dann hätte er auch lieber einen Kaffee getrunken. Das lange Flachholz 
hat vier kleine Ausfräsungen für Tasse, Löffel, Chrömli und Wasserglas. 
‘Noblesse oblige’, sehr gediegen! Und gut. Eventuell besser als im ‘Löwen’. Die 
Stimmung ist locker und pünktlich wird zum Aufbruch gemahnt. Die Rechnung 
wird von René übernommen, (Sponsoring Geburtstagkind Mai), herzlichen Dank. 
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Zuerst geht es durch das Dorf, vorbei an Wasserrad und Fischen im Dorfbach, 
zur Thur hinunter, über die alte Holzbrücke (eine ehemalige Zollstelle) und fluss-
abwärts. Zuerst auf Asphalt, dann wird der Weg immer schmaler und wird zu 
einem Pfad. Einerkolonne ist angesagt. Aber die Breite ändert ständig. Der Weg 
ist stets mit gelben Wegweisern markiert. Wir können miteinander plaudern und 
diskutieren. Und dies wechselnd. Vorbei an Katzen, Hunden und Kühen, ständig 
begleitet von enorm viel Vogelgezwitscher. Tierliebhaber Yves kommt auf seine 
Kosten. Die Goldnesseln, Kerbeldolden, Mohn, fast schulterhohen Gräser und 

viiiiele andere Pflanzen tropfen noch etwas, das 
Wetter ist jedoch nicht nass, sondern immer 
noch ideal zum Wandern. Einfach herrlich! Der 
Weg kürzt einige Thurschleifen ab, es geht auch 
dem ‘Schiterberger’-Weinberg entlang, Notabene 
dem steilsten (80%!) zusammenhängenden Reb-
Gelände im Kanton Zürich. Ein allerdings eher 
teurer Schweizer Wein. Riesige Gemüsefelder 
mit viiiiel Salat, viiiiel Chabis, Kartoffeln, Rüebli, 
Schwarzwurzeln, usw.) gibt es hier. Einige Wald-
partien wechseln mit Wiesen und Äckern ab. 
Weiter bemerken wir abgeblühten Bärlauch, der 
noch immer nach Knoblauch riecht. Auch 
seltenere Maieriesli (Maiglöckchen), dessen 
Blätter sehr giftig sind. Die Blüemli sind aber 
trotzdem schön anzuschauen!  

 
Bei der dritten Thurbrücke scheint die 
Sonne durch die Bäume und es gibt ein 
Bänklein. Es ist kurz vor elf Uhr, wir machen 
einen Halt.  
René zieht aus seinem Rucksack eine 
Flasche Weisswein und 10 Becher. Neben 
dem Trunk bleibt auch Zeit für einen Foto-
termin unserer Wandergruppe. Diskussions-
thema Ellikon und Antibusprogramm. Und in 
der Hand ein Glas Weisswein!? Dann geht 
es weiter. Einige nasse Stellen auf dem 
sandigen Boden sorgen für ‘Schlipfgefahr’! 
Und Holunderdolden in voller Blüte überall. 
Und auch mal einen Picknickplatz. Ein 
Doppelmeter liegt auf dem Weg und erregt 
die Aufmerksamkeit von Adrian. Er hängt 
ihn an ein Plakat mit Eisvogel-Bild. 
Ausserdem findet er am Boden liegende, 
blaue Eidechseneier mit Tupfen; oder sind 
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diese doch eher von Eichhörnchen!?  
Wir befinden uns im Thurauen-Naturschutzgebiet. Dem grössten Auengebiet des 
Schweizer Mittellands. Hier werden viele Führungen angeboten, vor allem für 
Gruppen und Schulklassen. Es hat auch einen Vogelpfad. Da sollen Flussregen-
pfeifer, Pirol und Eisvogel zuhause sein. Auch Biber, Laubfrösche und viele 
andere Tiere. 2017 wurde die Renaturierung vollendet. Eintauchen mit allen 
Sinnen ist hier möglich. 
Der Weg ist fast nur flach. Gut zu gehen. Über Feld, Auen, durch Wald und am 
Fluss, sehr abwechslungsreich und nicht anstrengend.  
11 Uhr 40, der erste Wegweiser, der nach Flaach zeigt!? Die Thur führt viel 
Wasser. Schliesslich geht es über eine Brücke, eine Kuppe und danach wird der 
Blick frei auf den Spargelhof Spaltenstein.  

Wir haben unser Ziel er-
reicht. Und hungrig sind 
wir wohl auch. Der 
grosse, weisse Pavillon 
zwischen den Gutsgebäu-
den ist voll mit Tischen 
und Stühlen. Es sind jetzt, 
ein Viertel nach zwölf Uhr, 
auch einige besetzt. Die 
Dekoration mit hängenden 
Tüchern und strohgefloch-
tenen Lampenschirmen 
mit einer Birne werden 
begutachtet und für etwas 
einfach befunden. Für uns 
ist der hinterste Tisch 

reserviert. Zuerst gibt es zu trinken. Riesling-Sylvaner (René fungiert als erfah-
rener Sommelier!) und Mineralwasser. Die Speisekarte bietet natürlich vor allem 
Spargelgerichte. Und die Preise sind happig, so finde ich, aber über Geld spricht 
man ja nicht! Die grossen Teller kommen. Im Hauptgericht kommen 9 weisse 
Stangen mit zwei Scheiben schönem Schinken und reichlich Mayonnaise auf den 
Tisch. Sieht seeehr appetitlich aus. Und ist es denn auch. Es herrscht kon-
zentrierte Ruhe während des Essens. Ein richtig feiner Spargelschmaus. Nur Max 
findet die braune Salatsosse nicht und hätte gerne noch mehr Mayonnaise zu den 
Spargeln!? Wir alle geniessen es. Wie gesagt, seeehr fein. Es wird angeregt 
geplaudert. Politik, Wirtschaft und ‘Gott und die Welt’ sind die Tischthemen. Das 
Dessert besteht aus Kaffee und feiner Linzertorte oder Glacekübeli. 
Doch schliesslich geht es dann, verspätet auf den Fahrplan, ans Zahlen. Die 
Wünsche des Vorstands sind für das Personal zu kompliziert. Es wird nach 
einigem eigenem Rechnen eine Lösung gefunden. Die Vereinskasse übernimmt 
200 Franken, der Apero, 2 Flaschen Weisser, wird von Geburtstagskind Marcel 
Hohl (kann leider nicht dabei sein) gesponsert. Danke schön!!! Dies ergibt einen 
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errechneten Betrag von 38 Franken pro Mitglied. Nur Bruno und Aldo kommen mit 
den kleineren Portionen und weniger Wein für 30 Franken günstiger weg. So sind 
die Kosten inkl. Trinkgeld im grünen Bereich. Auch René ist zufrieden im Ver-
gleich mit dem Tag seiner Rekognoszierung.  
Gegen 15 Uhr sind wir wieder abmarschbereit. Nach Plan sollen wir in einer 
halben Stunde bereits das Dorf Flaach erreichen. Entlang der Spargelfelder 
gelangen wir auch vor dieser Zeit zur Bushaltestelle Unterdorf.  
Kleine Spargelkunde gefällig: lat. ‘Asparagus officinalis’ stammt aus Vorder- und 
Mittelasien, und kann erstmals drei bis vier Jahre nach der Pflanzung geerntet 
werden. Und zwar im März bis 24. Juni je nach Witterung. Sobald weisser Spar-
gel an die Sonne kommt, wird er grün und violett. Für den strengen Geruch ab 15. 
Min. nach dem Verzehr ist die Asparaginsäure verantwortlich, ein körpereigenes 
Enzym wird in schwefelhaltige Verbindungen aufgespalten und stinkt dann ‘es 
bitzli’. Für die Gesundheit sind diese Stoffe jedoch ungefährlich. Die Wurzel 
besteht aus 90 % Wasser und 100 Gramm haben bloss 27 kcal. Mineral-und 
Ballast-Stoffe, sowie Vitamine A, B, C, E und Folsäure sind Inhalt. 
Spargelwachstum: am Anfang 1 cm pro Tag und dies bis zur Erntezeit nach 20-25 
Tagen. Ab Mitte Mai wächst er schneller, etwa 5 cm jeden Tag. Die Frische zeigt 
sich an Enden (nicht trocken) und Spitzen (geschlossen). Gerechnete Portion pro 
Person: ca. 500 Gramm. 
Wir warten, auf einer sonnenbeschienenen Treppe sitzend, auf unser Fahrzeug, 
den 675-er nach Henggart. Die Diskussionen gipfeln im Kommentar, ob es da-
heim zu dieser Zeit nicht auffallen würde, wenn wir doch mittwochs sonst immer 
erst gegen Mitternacht nach Hause kommen! Auch der Humor kommt halt nicht 
zu kurz.  
Auf der Heimfahrt machen nicht mehr alle den frischesten Eindruck. Aber dies ist 
ja nicht verwunderlich nach der über zweistündigen Wanderung und dem üppigen 
Essen. Gottseidank ist am nächsten Mittwoch wieder Turnstunde. 
Es steigen immer wieder Wandergruppen in den Bus. Die Linie führt dem Worren-
berger-Rebberg entlang, wo unser Wein beim Mittagessen herkam. Auch der Zug 

ab Henggart über Winterthur ist wieder sehr gut 
besetzt. An einem Mittwoch!? Stettbach, ZH-HB 
und ZH-Altstetten, die Zehnergruppe löst sich 
allmählich auf. Ein toller Tag findet sein Ende. 
Schön war es! Ich darf mich – wohl doch im Namen 
aller Teilnehmer – bei René für die Organisation 
dieses gelungenen Anlasses und den ‘Bänkliwein’ 
herzlich bedanken. Er hat die 10 Teilnehmer (3 Ab-
meldungen) gut geführt. Gerne immer mal wieder! 
 
Einmal mehr: Schreiberling Bruno Leo Maggi
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Protokoll der 100. und 101. Generalversammlung  

des Damen-Turnvereins Oerlikon vom 8. April 2022  
im Venus Bistro, Zürich-Oerlikon 
 
Unsere Präsidentin Regula Jussel begrüsst alle Anwesenden, ganz besonders 
unsere Ehrenmitglieder Hedi Bluntschli, Ruth Brunner, Edith Mürner, Margot 
Steiger, Ruth Hepp und Ruth Zollinger. Vom TVO begrüssen wir Irene Erlacher 
und René Herzog. Vom Quartierverein sind Christian Relly und Monika Wicki 
eingeladen. 
 
Trakt. 1 Appell 

Gemäss Appellbuch sind 42 Personen anwesend. 
 
Trakt. 2 Wahl der Stimmenzählerin 

Es wird vorgeschlagen und gewählt: Johanna Gross 
Die Traktandenliste ist ordnungsgemäss im Oerliker Turner vom März 2022 
erschienen. 
 
Trakt. 3 Genehmigung des Protokolls 

Das Protokoll der 99. Generalversammlung ist im Oerliker Turner vom Mai 2020 
erschienen. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und der Protokollschreiberin 
Everose Fausch wird gedankt. 
 

Trakt. 4 Jahresbericht der Präsidentin 

Unsere Ehrenpräsidentin Regula Jussel verliest den Jahresbericht 2020 und 
2021.  
Käthy erhält für ihren grossen Einsatz beim Weihnachtmarkt ein Geschenk und 
ebenso René Herzog für seine Hilfe bei der Spezialausgabe des Oerliker Turners 
zum 100. DTVO-Geburtstag. 
Der Bericht wird mit grossem Applaus genehmigt. Iris Antonelli dankt Regula. 
 
Trakt. 5 Jahresrechnung 

Die Kassiererin Iris Antonelli liest die Jahresrechnung vor:  
Vermögen per 31.12.2021  Fr. 26'377.10 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 1'455.40 ab. 
 
Die Revisorin Johanna Gross verliest den Revisorinnenbericht und empfiehlt der 
Versammlung, die Jahresrechnung anzunehmen und der Kassiererin und dem 
Vorstand Décharge zu erteilen.  
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Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. Die Präsidentin dankt Iris für 
ihre gute Buchführung. 
 
Trakt. 6 Jahresbeiträge  

Die Beibehaltung der Mitgliederbeiträge wird von der Versammlung 
angenommen.  
Aktive     Fr. 120 pro Jahr 
Aktiv-Freimitglieder   Fr.   60 pro Jahr 
Passivmitglieder   Fr.   25 pro Jahr  
Passiv-Freimitglieder   Fr.   18 pro Jahr  
 
Trakt. 7 Budget 

Iris liest das Budget 2022 vor. Es wird von der Versammlung genehmigt. 
 
Trakt. 8 Anträge 

Anträge vom Vorstand oder von Mitgliedern: Es liegen keine Anträge vor. 
 
Trakt. 9 Mutationen  

Per GV 2022 haben wir folgenden Mitgliederbestand: 
Aktivmitglieder      36 
Passivmitglieder    48 
Ehrenmitglieder (nicht turnende)   11 
      ---- 
Total Mitglieder     95 
 
Regula begrüsst 6 neue Mitglieder mit Blümli: Beatrice Bernasconi, Edna Keller, 
Fely Vinluan, Marlis Berger, Yvonne Raggi und Francoise Czaka.  
 
Ausgetreten aus dem Verein sind 4 Aktivmitglieder und 3 Passivmitglieder: 
Nicole Musy Petras, Alice von Arx, Carola Deluigi und Sandra Giorgianni. 
Jan Walitza, Myrvette Maliqi und Biserka Knecht. 
 
Wir mussten von zehn Vereinsmitgliedern für immer Abschied nehmen: 
Edith Fisler, Gundi Angelillo, Hanspeter Schneebeli, Erika Knecht, René Güdel, 
Margaretha Bridel, Sylvia Weber, Melitta Jenny, Sylvia Bühler und Silvia Boden-
mann. 
 
Zum Andenken an die Verstorbenen erheben sich alle von den Sitzen.  
Hans Zangger spielt auf der Mundharmonika. 
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Trakt. 10 Wahlen 

Es liegen zwei Rücktritte aus dem Vorstand vor: Iris Antonelli, Kassiererin und 
Brigitte Pfäffli, Leiterin Donnerstag. 
Das Amt der Kassiererin übernimmt Johanna Gross. Sie wird einstimmig 
von der Versammlung gewählt. 
Die Leitung der Donnerstagsgruppe übernimmt Francoise Czaka zu 50 %.  
Auch sie wird von der Versammlung gewählt. 
 
Es ist ein Wahljahr. 
Wahlvorgang 
Wahl der Präsidentin 
Regula Jussel wird einstimmig zur Präsidentin gewählt. 
Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder 
Die Vorstandsmitglieder werden in globo von der Versammlung gewählt. 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
Präsidentin      Regula Jussel 
Aktuarin      Everose Fausch 
Kassiererin      Johanna Gross 
Materialverwalterin/Vertreterin Montag   Käthy Zurfluh 
Leiterin Donnerstag*      Francoise Czaka 
Leiter Montag*      Nirmal Guentert 

*nicht im Vorstand 
 
Rechnungsrevisorinnen 
Die neue Rechnungsrevisorin ist von der Donnerstagsabteilung: Susanne 
Crescionini 
 
Inserat-Akquisiteurin für den Oerliker Turner 
Regula übernimmt diesen Job weiterhin. Den Versand der gedruckten Exemplare 
machen Everose (Etiketten drucken) und Regula (einpacken und verschicken). 
 
Trakt. 11 Jahresprogramm 2022 

1. ZüriMarathon 
Sonntag, 10. April 2022 mit 7 Helferinnen.  
2. Besichtigung Kriminalmuseum 
Am 30. Mai 2022 mit 20 Teilnehmern.  
3. Minigolf-Turnier 
Am Freitag, 26. August 2022 in Seebach.   
4. Herbstwanderung 
Am Samstag, 3. September 2022 
5. 100 Jahre DTVO 
Feier im Herbst 2022 
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6. Weihnachtsfeier 
Im Dezember 2022.  
7. Weihnachtsmärt 2. und 3. Dezember 2022 
Verkauf von Käthys Strickwaren 
8. Silvesterlauf 
Sonntag, 11. Dezember 2022  
9. 102. Generalversammlung 
Freitag, 3. Februar 2023 
 
Pause der GV: 

Vor den Ehrungen gibt es ein feines Nachtessen. Es ist anlässlich des  
100. Jubiläums vom Verein spendiert. Traditionsgemäss läuft eine Diashow, 
diesmal während dem Essen, mit vielen alten und neuen Fotos. 
 
Trakt. 12 Ehrungen, Ernennungen 

Regula liest die Rücktrittserklärungen von Brigitte und Iris vor.  
Brigitte wird für 23 Jahre Leiterin der Donnerstagsgruppe Ehrenmitglied. 
Iris hat sechs Jahre die Kasse gut geführt und wird zum Freimitglied erklärt. 
Beiden schenkt Regula ein Fotobuch als persönliche Erinnerung an die Zeit im  
DTVO und einen Gutschein für ein Nachtessen mit Übernachtung.  
 
Die langjährigen Mitgliedschaften wären mit Blümli und Gutschein verdankt 
worden. Aber leider konnten Erika Kunz (50 J.), Alice Keller (50 J.), Alice 
Woessner (70 J.) und Heidi Meyer (60 J.) nicht zur GV kommen. 
 
Runde Geburtstage werden gefeiert mit Gutschein und Blümeli:  
Rosmarie Bernauer wird 70, Hedi Favre 85, Martheli Rifesser 85 und Liselotte 
Gloor wird 85. 
 
Die anwesenden Ehrenmitglieder werden verdankt für ihren Einsatz im Vorstand. 
Auch für sie gibt es ein Blümli. 
 
Neue Mitglieder haben wir in den letzten zwei Jahren den Werberinnen Esther 
Maggi, Maja Stadelmann, Luz Strähle und Johanna Gross zu verdanken. 
 
Trakt. 13 Diverses 

Regula bedankt sich für das feine Essen bei den Beizern der Venus-Bar. Und bei 
Ursi Baur für die originelle Tischdeko. 
Die Webseite tvoerlikon wird von Regula regelmässig aktualisiert. Es lohnt sich ab 
und zu mal reinzuschauen. 
Die Einzahlungsscheine für die Mitgliederbeiträge verschickt Johanna.  
Die Fotos, die Arthur Pfäffli an der GV gemacht hat, werden im Oerliker Turner, in 
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der ZüriNordzeitung und auf der Webseite erscheinen. Ausserdem wird es auch 
überall Berichte über die GV geben. 
 
Irene Erlacher überbringt Grüsse vom TVO mit grossem Blumenstrauss und 
einem Gutschein für die Metzgerhalle, wenn man nach dem Turnen noch einen 
Drink nimmt. 
 
Regula bekommt als Dank für ihren unermüdlichen Einsatz einen Kochkurs bei 
Meta. 
Es wird dann noch das Dessert serviert und Hans Zangger spielt die «Ode an die 
Freude». 
Nachdem jeder noch die Fotobücher von Iris und Brigitte unterschrieben hat und 
eine Rose, gespendet von Corinne Remund, gefasst hat, darf man heimgehen. 
 
Unsere Ehrenpräsidentin schliesst die offizielle 101. Generalversammlung. 
 
Dieses Protokoll erscheint in einer der nächsten Nummern des Oerliker Turners. 
Die Ehrenpräsidentin:   Die Aktuarin: 
Regua Jussel    Everose Fausch 
 
Todesfall 

Am 22. Mai 2022 ist unser Passivfreimitglied Alice Woessner, wohnhaft im  
Kirchensteig 19 in 8152 Glattbrugg, mit 92 Jahren gestorben. Alice hat von 1952 
bis 1959 aktiv geturnt. 1955 und 1956 war sie Sekretärin im Vorstand. 1975 
wurde sie zum Freimitglied erklärt. Am 5. Juni 2022 wäre Alice genau 70 Jahre 
Mitglied im DTVO. 
 
Wir sprechen den Angehörigen unser herzlichstes Beileid aus. 
 
Geburtstage 

Am 15. August 2022 feiert unser Passivmitglied Espedito Wigert, Wehntalerstr. 
283a, 8046 Zürich, seinen 85. Geburtstag. Er unterstützt unseren Verein seit 
1977.  
Am 28. August 2022 feiert unser Passivfreimitglied Edith Durscher, Azurstrasse 
18, 8050 Zürich, ihren 80. Geburtstag. Edith hat von 1979 bis 2014 aktiv geturnt. 
1993 wurde sie zum Freimitglied erklärt. 
 
Wir wünschen den Jubilarinnen und dem Jubilar ein schönes Geburtstagsfest und 
alles Gute weiterhin. Everose Fausch 
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HERBSTWANERUNG DTV OERLIKON 

Samstag, 3. September 
Von Sörenberg nach Kemmeriboden 
 

Auf bestens präparierten Wegen 
führt diese leichte Wanderung in 
der UNESCO Biosphäre Entlebuch 
an der Grenze der Kantone Luzern 
und Bern von Sörenberg über 
Salwideli (1.379 m) zum Kemmeri-
boden. Eine perfekte Tour für 
Genusswanderer. 
Wegbeschreibung: 
Vom Dorf Sörenberg schweben 
wir mit der Gondelbahn Rossweid 
die ersten Höhennmeter dieser 

Wanderung gemütlich empor. Danach geht es auf der meist flachen Ebene nach 
Salwideli durch eine faszinierende 
Moorlandschaft. Entlang des Bärsel-
bachs und der Emme führt der Weg 
in angenehmen Gefällen zum Ziel 
der Wanderung in Kemmeriboden-
bad, bekannt durch seine feine 
Meringue. 
 
Ich freue mich auf euch! 
Patricia 
 
Wir treffen uns um   07:00 Uhr beim Treffpunkt HB 
Abfahrt Zürich HB   07:10 Uhr ab Gleis 8  
Mittagessen im Berggasthaus Salwideli 
Kaffee und Meringue in Kemmeribodenbad  
Retourfahrt    14:40 Uhr 
Ankunft Zürich HB  17:30 Uhr 
 
Anmeldung Herbstwanderung bis Freitag, 26. August über WhatsApp,  
Mail p.lieber@hispeed.ch, oder in der Turnhalle.  
 
Name     ……………………………………………………………….. 

Telefon   ……………………………………………………………….. 

Ich besitze ein       Halbtax   O      GA   O 

  

mailto:p.lieber@hispeed.ch
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Besichtigung Kripo Museum 

 

Weil das KAPO Kripo Museum per Ende Mai 2022 seine Türen für immer schloss, 
hatten wir die Gelegenheit das Museum am allerletzten Tag zu besichtigen. 
Die aufgelegte Anmeldeliste füllte sich schnell und so trafen wir uns am 30. Mai 
15.50 h vor dem alten KAPO Gebäude an der Zeughausstrasse. Pünktlich emp-
fing uns der charmante Martin Wermuth und führte uns hinauf in den Dachstock, 
wir Turnerinnen verzichteten natürlich auf den Lift! 
Ein feiner Apéro wurde durch die KAPO gespendet, alsdann uns Martin spannend, 
redegewandt und mit viel Humor während 2 Stunden durch die Ausstellung führte. 
In einem ½ stündigem Film wurde uns die Entwicklung der Stadt Zürich wie auch 
der Polizei aufgezeigt. Die nachfolgende Führung zeigte allerlei interessante 
Kriminalfälle, raffinierte Werkzeuge und Waffen, teilweise in den Gefängnissen 
von den Insassen heimlich angefertigt, oder wie Giftmorde von Frauen heim-
tückisch arrangiert worden sind. 
Die Zeit verflog wieder zu schnell, als Dank überreichte ich Martin einen STAPO 
Kripo Bär und die bekannten Bsetzisteine aus Bülach. 
Im Restaurant Federal im HB liessen wir den Abend ausklingen. 

Regula 
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Zürcher Blasmusiktage 10-12 Juni 

Nach der Pandemie wird wieder 
gefeiert und gefestet. Überall finden 
Anlässe unterschiedlicher Grösse 
statt. Doch solche Events benötigen 
neben einer passenden Infrastruktur 
auch genügend Helferinnen und 
Helfer! 

Kurzfristig wurden wir vom DTVO 
angefragt, ob wir nicht auch einige 
fleissige Damen stellen würden. 
Natürlich helfen wir gerne und so 
schrieben sich doch einige Turner-
innen für Helferdienste ein. So 
wurden wir in der Küche und als 
Food-Runnerinnen (Serviertochter 
ohne Portemonnaie…) eingeteilt. 

Am Freitag, Samstag und Sonntag 
waren wir dann im grossen Festzelt 
auf dem Münsterhof fleissig am 
Chrampfen! 

 

Neben vielen persönlichen Kontakten durften wir uns auch den wunderbaren 
Konzerten erfreuen, es wurde von den diversen Musikkorps auf hohem Niveau 
musiziert. 

Einmal mehr durften wir uns davon überzeugen, dass eine solche Hilfe neben 
Arbeit auch viel Gfreuts und Kameradschaft bringt. 

Ich danke allen herzlich für euer grosses Engagement! 

Regula 
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Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen ihnen 
für die Zukunft alles Gute, viel Glück und Gesundheit. 
 
 

Geb.- 
Datum 

Alter Name / Adresse 
Über 50 

Mitgliedsjahre 

02.07. 80 Schüpbach Werner, Lärchenweg 11, 8903 Nürensdorf 64 

06.07. 86 Michel Fritz, Wiesentalstrasse 9, 9242 Oberuzwil 62 

11.07. 71 Müller Erich, Regensbergstrasse 126, 8057 Zürich  

14.07. 87 Schweizer Rudolf, av William 58, 1095 Lutry 69 

22.07. 87 Uehlinger Heinrich, Schützenstrasse 43, 8304 Wallisellen 71 

22.07. 77 Graf Ernst, Hafnergasse 2, 8174 Stadel 62 

24.07. 70 Pfäffli Arthur, Am Wildbach 10, 8320 Fehraltorf  

24.07. 77 Möck Hansjörg, Untere Lirenhofstrasse 8, 8196 Wil 54 

25.07. 71 Schmidig Bernhard, Kügeliloostrasse 26, 8050 Zürich  

03.08. 71 Bätschmann Felix, Chrüzacherweg 5, 8906 Bonstetten  

10.08. 77 Mischler Ernst, Hegnauerstrasse 10, 8307 Bietenholz 62 

14.08. 90 Hofer Arthur, Obere Kirchstrasse 33, 8304 Wallisellen 73 

20.08. 76 Bühler Hanspeter, Strehlgasse 15, 8867 Niederurnen 60 

23.08. 60 Kluser Urs, Tödiweg 2, 8802 Kilchberg  

24.08. 65 Bruhin Roland, Langwiesenstrasse 8, 8108 Dällikon  

02.09. 73 Bischof Aldo, Im Wyl 18, 8055 Zürich  

05.09. 77 Fierz Rolf, Truttikerstrasse 19, 8475 Ossingen  

05.09. 75 Bühler Elisabeth, Eichacker 9, 8051 Zürich  

07.09. 93 Hofer Erwin, Dorflindenstrasse 4/702, 8050 Zürich 58 

07.09. 82 Hofer Jürg, Chemin de sous la ville 1, 1272 Genolier 65 

07.09. 84 Bischof Beatrice, Via Prau da Monis 3, 7017 Flims Dorf  

08.09. 74 Uehlinger Ruth, Bahnhofstrasse 68, 8305 Dietlikon  

09.09. 90 Gross Rudolf , Hubring 46, 8303 Bassersdorf 61 

20.09. 74 Steiger Margot, Moritz-Meyer-Weg 12, 8180 Bülach  

23.09. 92 Gysi Jolanda, Poststrasse 8, 8105 Watt  

26.09. 86 Kamer Bernhard, Immenweg 8, 8050 Zürich  

28.09. 76 Hubmann Heinz, Guggenbühlstrasse 2, 8304 Wallisellen  

28.09. 74 Muntwyler Heinz, Zollweg 12, 5034 Suhr 56 

29.09. 86 Kaufmann Arthur, Schaffhauserstrasse 282, 8057 Zürich 70 
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